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Ein frohes und  Ein frohes und  Ein frohes und  Ein frohes und  
besinnlichesbesinnlichesbesinnlichesbesinnliches    
Osterfest Osterfest Osterfest Osterfest     

 

wünschen  
 

Bürgermeister,  
Gemeinderäte und  
Bedienstete der  
Marktgemeinde 

Pöggstall 

Röntgenbus in Pöggstall 
5. April 2007 

Eröffnung Seniorenwohnungen 
12. Mai 2007, 11.00 Uhr 

Zeit: 09.00 - 12.00 Uhr  
Ort:  Parkplatz vor dem Gemeindezentrum 
Näheres dazu auf Seite 6 

Gewerbemesse in Pöggstall 
14. - 15. April 2007 

in der Festhalle Pöggstall, jew. 10.00 - 18.00 Uhr 
 

Samstag, 14.04., 13.00 - 17.00 Uhr 
         Mike-Kinderfestival    (Kinderschminken, Basteln 
             & Malen, Hüpfburg & Bogenschießen, Luftballonstart) 

Linke Agenten - rechte Halunken 
17. April 2007, 19.30 Uhr 

Musikalisch-satirisch-poetischer  Abend bei Wasser 
und Brot über Räuber, Gauner, Lumpen und anderes 
Pack, aufbereitet von Norbert Hauer. 
Ort: Schloss Pöggstall 

Feierliche Eröffnung durch LR Mag. Wolfgang  
Sobotka im Beisein von LH a.D. Mag. Siegfried 
Ludwig, Obmann der Wohnbaugen. Alpenland 

www.poeggstal l.atwww.poeggstal l.atwww.poeggstal l.atwww.poeggstal l.at     



      Geschätzte Gemeindebürger/innen! 
      Liebe Jugend! 

Wir können heuer in un-
serer Gemeinde ein Jubiläum der 
besonderen Art feiern – die erst-
malige Erwähnung  des 
Pöggstaller Marktrechtes vor 
600 Jahren.  
Dieses Jubiläumsjahr gibt uns 
natürlich die Gelegenheit, sämtli-
che Aktivitäten und Veranstaltun-
gen unter dieses besondere und 
markante Ereignis zu stellen.   
 

So ist bereits  für Sams-
tag, den 12. Mai 2007, um 11.00 
Uhr  die feierliche Eröffnung der 
Seniorenwohnhausanlage ge-
plant, die durch LR Wolfgang So-
botka und weiterer Persönlichkei-
ten vorgenommen werden wird. 
Im Rahmen dieser Feierstunde 
erfolgt auch die Grundsteinle-
gung für den 2. Bauabschnitt für 
die nächsten 7 Wohnungen, die 
ebenfalls vom Bauträger Alpen-
land auf dem benachbarten 
Grundstück errichtet werden. Es 
hat sich also in sehr kurzer Zeit 
bestätigt, dass dieses hervorra-
gende Wohnprojekt großen An-
klang findet und  für weitere der-
artige Wohnungen dementspre-

chende  Nachfrage besteht. 
 

Derzeit laufen auch inten-
sive Gespräche und Verhandlun-
gen zur Verwirklichung eines   
Geschäfts-,  Büro– sowie auch  
Wohnprojektes im Ortskern von 
Pöggstall. Ein zur Zeit vorliegen-
der Planentwurf bietet uns die 
Chance, einerseits Verkaufs- so-
wie Gewerbeflächen mit Park-
raum direkt im Zentrum, anderer-
seits aber auch Wohnungen und 
Reihenhäuser, ideal für Jungfa-
milien in einer wunderschönen 
ruhigen Grünanlage zur Verfü-
gung zu stellen.  
Es gibt zu diesem Projekt bereits 
eine Zusage des Bauträgers Al-
penland unter Obmann LH a.D. 
Mag. Siegfried Ludwig, für eine  
etappenweise Errichtung mit 
Baubeginn Frühjahr 2008. 
Ich bin fest davon überzeugt, 
dass dieser Schritt zur Erhaltung 
und Belebung des Ortskernes für 
unsere Gemeinde von wirtschaft-
licher Bedeutung ist, zumal auch 
für die Ortsbildgestaltung ein we-
sentlicher Beitrag geleistet wird.  
 

Ein ganz besonderes 
Fest sollte im heurigen Herbst 
die feierliche Eröffnung des neu 
gestalteten und erweiterten Ge-
meindezentrums werden, wo 
sich bereits unser LH Dr. Erwin 

Pröll als Ehrengast angekündigt 
hat. Der genaue Termin dafür 
steht noch nicht fest, geplant wä-
re neben der Neueröffnung des 
Amtshauses ein Festakt  anläss-
lich des 600 Jahr Jubiläums der 
Marktgemeinde in unserem  
Schloss. 
Ich möchte schon heute zu die-
ser Feierlichkeit die gesamte Be-
völkerung herzlich einladen und 
die Vereine ersuchen, sich an 
den Vorbereitungen zu beteili-
gen.  Es ist beabsichtigt, im Vor-
feld dieser Jubiläumsveranstal-
tung ein Gremium zu bilden, um 
diesen Festakt auch  gut vorzu-
bereiten. 
 

Ich darf abschließend auch mei-
ne Freude zum Ausdruck brin-
gen, dass Hr. HS-Dir. Herbert 
Neidhart  als Leiter des örtlichen 
Bildungs- und Heimatwerkes  ge-
rade dieses Jubiläumsjahr zum 
Anlass genommen hat, die      
geschicht l iche Entwicklung   
Pöggstalls und  der Region nun 
nach jahrzehntelanger mühevol-
ler Aufarbeitung in Buchform zu 
präsentieren.   
Dieser Buchband mit dem      
Titel  „Aus der Geschichte 
Pöggstalls. Von den Anfängen 
bis zur Gegenwart“ ist  aus mei-
ner Sicht von großer und vor al-
lem historischer Bedeutung für 
unsere Gemeinde. Ich möchte 
somit auch alle Bürger/innen be-
reits jetzt zu der im Mai od. Juni 
in den Räumen unseres Schlos-
ses stattfindenden Buchpräsen-
tation einladen. Der Termin dafür 
wird noch rechtzeitig bekannt ge-
geben. 
 

Ein frohes und besinnliches  
Osterfest wünscht  
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Die Seniorenwohnhausanlage Pöggstall wurde bereits im November 2006 

bezogen. Am 12. Mai 2007 um 11 Uhr findet die feierliche Eröffnung statt. 
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Revitalisierung und Neugestaltung – Zentrum 

Bei dem bestehenden Gebäude (Haus           
Gundacker) in der Häuserzeile der Hauptstraße 
und dem südlich offenen Grundstück wird ein 
Projekt mit Geschäfts- und Büroflächen errichtet. 
Dieses Projekt mit einer Durchgangsmöglichkeit 
von der Hauptstraße in die Sparkassenstraße 
eignet sich hervorragend als Einkaufspassage.  
Im Untergeschoß werden Garagen und Stellplät-
ze angeordnet, in den Obergeschoßen Büros und 
Wohnungen. 
Auf den südseitigen Grundstücken, angrenzend 
an dieses Projekt, werden Reihen- und Doppel-
häuser errichtet. Die im Grünland jedoch mit di-
rektem Zugang zum Ortszentrum geplanten Rei-
hen- und Doppelhäuser, bilden einen idealen Er-
holungsraum. 
Mit diesem Projekt wird eine zusätzliche Bele-
bung des Ortszentrums erreicht. 

 

 

 

Ansicht des Geschäftstraktes - Hauptstraße 

Geschäftstrakt aus Richtung Süden 

(Sparkassenstraße) 

Interessenten sowohl für Geschäftsflächen als auch 
für Wohnungen und Reihenhäuser mögen sich bitte 
beim Gemeindeamt Pöggstall  schriftlich bewerben. 
Diese Daten sind zur Bedarfserhebung und zur Fest-
legung der Bauetappen  wichtig.  Alle Interessenten 
werden nach Vorliegen genauer Fakten und Zahlen 
zu einem Informationsabend gesondert eingeladen. 

 

Sparkassenstraße 

Hauptstr
aße 



 

Erweiterung der Seniorenwohnhausanlage 

Mit der Eröffnung der Seniorenwohnhausanlage findet gleichzeitig die Grundsteinlegung für die Erweiterung 
dieser Anlage statt. In dieser 2. Bauphase werden 7 Wohneinheiten errichtet.  

Ansicht  von der  bestehenden Anlage  sowie Ansicht über die Erweiterung  

mit 7 Wohnungseinheiten 

Da bereits alle 9 Wohnungen der 
bestehenden Anlage vergeben sind 
und noch weiteres Interesse be-
steht, ist bereits die Errichtung von 
weiteren 7 Wohnungen geplant.  
Die Erweiterung der Anlage erfolgt 
Richtung Osten am ehemaligen 
Grund der Familie Supanc.  In die-
ser 2. Bauphase werden 3 Woh-
nungen á 80 m² und 4 Wohnungen 
mit 55 m² errichtet.  
Unter dem Bauträger Alpenland soll 
im Herbst 2007 mit dem Bau, nach 
den Plänen von Architekt Erich Mill-
bacher, begonnen werden. 
Nach einer nur einjährigen Bauzeit 
soll die Erweiterung im Herbst 2008 
fertig gestellt sein. Diese Wohnun-
gen werden wiederum senioren– 
und behindertengerecht ausgeführt. 
Interessenten mögen sich bitte 
beim Gemeindeamt Pöggstall mel-
den! 

Das Hilfswerk Pöggstall erweitert das Angebot 

Zusätzlich zu den bereits bestehenden Dienstleistungen bieten wir ab sofort: 
·      Hilfe und Pflege daheim: 

-  Heimhilfe, Hauskrankenpflege, Notruftelefon, Familienhilfe 

·      Kinder, Jugend und Familie: 
-  Tagesmütter, Mobile Mammis, Lernhilfe, Kinder Gruppenbetreuung 

·      Neu !!   Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst   Neu !! 
-  Unter dem Motto „Zeit schenken“ besuchen Ehrenamtliche völlig kostenlos einsame  
    Menschen und leisten ihnen Gesellschaft. 
Wenn Sie besucht werden wollen, oder Sie stellen sich als ehrenamtlicher Besucher zur 
Verfügung – rufen Sie mich an: Franz Engl – 0676 87 87 84101 

·      Neu !!   Essen à la carte   Neu !! 
In Kooperation mit dem Menüservice-Anbieter Gourmet bietet das Hilfswerk speziell für Se-
nioren abgestimmte Menüs, von Suppen über Hausmannskost, vegetarischen oder pürier-
ten Speisen bis hin zu Mehlspeisen ins Haus zugestellt an. Information und Kataloge bei 
Frau Maria Blauensteiner – Tel 02758 3116 

Hilfswerk Südliches Waldviertel Hilfswerk Südliches Waldviertel –– Ihre Hilfestellung für die ganze Familie im Alltag! Ihre Hilfestellung für die ganze Familie im Alltag!  

HILFSWERK  Südliches Waldviertel 
Haus „Anna“, Untere Hauptstr. 9 

3650 Pöggstall 
Tel.:    HPD:      02758-3116 
           Kijufa:     02758-3543 
Büro:  Mo – Fr,  8 bis 12 Uhr 
www.hilfswerk.at/suedlwaldviertelwww.hilfswerk.at/suedlwaldviertelwww.hilfswerk.at/suedlwaldviertelwww.hilfswerk.at/suedlwaldviertel    
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Errichtung Altstoffsammelzentrum in Pöggstall 
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Der Gemeindeverband für Umweltschutz im Bezirk Melk mit Sitz in Mank errichtet insgesamt 10 neue 
Altstoffsammelzentren. In der Marktgemeinde Pöggstall wird dieses Abfallsammelzentrum beim Areal 
der Kläranlage Pöggstall errichtet. Nach Abschluss der Grundeinlöseverhandlungen soll bereits im Mai 
mit dem Bau begonnen werden. Als Fertigstellungstermin wird mit Ende Juli gerechnet. 

Da der mit der Sperrmüllabfuhr 
verbundene Spermülltourismus 
immer mehr ausufert, hat sich 
der GVU Mank dazu entschlos-
sen, Altstoffsammelzentren zu 
errichten. Einer dieser Standor-
te befindet sich in Pöggstall. 
Dieses Abfallsammelzentrum 
soll im direkten Anschluss zum 
Areal der Kläranlage Pöggstall 
errichtet werden. Damit wird ei-
ne leichte Zu– und Abfahrt für 
PKW‘s mit Anhänger als auch 
für die LKW´‘s für den Abtrans-
port der Container gewährleistet 
Das Einzugsgebiet für dieses 
Sammelzentrum umfasst auch 
die Gemeinden Weiten, Raxen-
dorf und Münichreith-Laimbach. 
 

Da die Einreichpläne für dieses 
Sammelzentrum bereits vorlie-
gen, wird dieses Projekt noch 
im April bauverhandelt. Die Er-
richtung der Anlage sowie die 
Kosten trägt der Gemeindever-
band für Umweltschutz. Die 
Marktgemeinde Pöggstall muss 
das Grundstück zur Verfügung 
stellen. Seitens des GVU in 
Mank wurden die Arbeiten be-
reits ausgeschrieben. Die Ver-
gabe wird ebenfalls von Seiten 
des GVU in der Vorstandssit-

Welche Stoffe können abgege-
ben werden? 
 

Alttextilien 
Bauschutt rein 
Bauschutt verunreinigt 
(Fliesen,..) 
Bildschirme 
Buntglas 
CD´s 
Eisen 
Elektrogeräte groß 
(Waschmaschinen, Trockner, 
Geschirrspüler,…) 
Elektrogeräte klein (Fön, Radio, 
Rasierapparat, Handy, Bohrma-
schine,…) 
Eternit 
Flachglas 
Folien 
Hartkunststoff 
Holz 
Kabelreste 
Kanister 
Kartonagen 
Kühlgeräte 
Leuchtstoffröhren 
NÖLI 
ÖKO-Box 
Problemstoffe 
Reifen mit Felge 
Reifen ohne Felge 
Röntgenbilder 
Sperrmüll 
Strauchschnitt 
Styropor 
Toner und Druckerpatronen 
Weißglas 

zung am 16. April 2007 erfol-
gen - Baubeginn: Mai 2007. 
Nach einer nur dreimonatigen 
Bauzeit soll dieses Projekt be-
reits im Juli 2007 fertiggestellt 
werden. Die Eröffnung der Alt-
stoffsammelstelle wäre somit 
mit August 2007 geplant.  
Die Altstoffsammelstelle wird 
von Mitarbeitern des GVU be-
treut und wird dann einmal wö-
chentlich geöffnet sein.  
 

Grundsätzlich ist nach Eröff-
nung der Altstoffsammelstel-
le keine Sperrmüllabfuhr 
mehr geplant! 
 

In weiterer Folge werden auch 
die Sondermüll– und Problem-
stoffsammelstellen in der      
Gemeinde aufgelassen. 

 

Achtung wichtige Information zur Müllabfuhr! 
 
Das Müllabfuhrpersonal hat darauf hingewiesen, dass bei einigen 
Liegenschaften Äste von Bäumen und Sträuchern auf die Fahrbahn 
ragen und dadurch die Zufahrt stark beeinträchtigen. 
 
Bitte achten Sie jetzt im Frühjahr wieder vermehrt auf die Befahr-
barkeit der Zufahrtsstraßen, um eine reibungslose Abfallentsorgung 
zu gewährleisten. 

Graphische Ansicht vom Müllsammelzentrum Pöggstall 



 

Röntgenbus in Pöggstall 

Gerade das rechtzeitige Erken-
nen von Veränderungen der Lun-
ge, welches bestmöglich mit ei-
nem Röntgenbild erfolgt, ist für 
eine erfolgreiche Behandlung 
von größter Wichtigkeit. 
                                                           

Bei allen Untersuchten, bei de-
nen ein krankheitsverdächtiger 
Befund diagnostiziert wird, erfolgt 
eine Verständigung, bei allen an-
deren, bei denen keine krank-
heitsverdächtigen Befunde diag-
nostiziert werden, erfolgt keine 
Verständigung.  
 

Die Reihenuntersuchung erfolgt 
mit einer neuen digitalen Rönt-
genanlage auf technisch höchs-
tem Niveau, dass von einer 
Strahlengefährdung während der 
Aufnahme nicht gesprochen wer-
den kann. 

Nicht nur die Tbc-Erkrankungen 
der Lunge, sondern auch alle an-
deren Lungenkrankheiten sowie 
Erkrankungen der im Brustraum 
befindlichen Organe können auf-
gezeigt werden, so auch Verän-
derungen am Herzen und an den 
großen Gefäßen. 
 

Auch für jüngere Personen ist 
das erste Röntgenbild von gro-
ßem Wert, da es immer wieder 
zu Vergleichszwecken mit späte-
ren Aufnahmen herangezogen 
werden kann. 
 
Der Marktgemeinde Pöggstall 
war es ein großes Anliegen, die-
se kostenlose Vorsorgeuntersu-
chung allen Mitbürger/innen an-
bieten zu können. 

5. April 2007 in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr  
am Parkplatz vor dem Gemeindezentrum Bedingt durch die frühlingshafte 

Witterung wurden in den letzten 
Wochen sehr viele Böschungen 
und Raine angezündet und abge-
brannt. Da uns die Bezirkshaupt-
mannschaft auf das ganzjährige 
Verbot des Verbrennens aufmerk-
sam gemacht hat, möchten wir hier-
mit nochmals ausdrücklich darauf 
hinweisen. Dieses Verbot gilt be-
reits seit 1993. 
Das Verbot über das Verbrennen 
von biogenen Materialen außerhalb 
von Anlagen ist in einem Bundes-
gesetz (BGBl.Nr. 405/1993) gere-
gelt. Einzig der Landeshauptmann 
kann durch Verordnung Ausnah-
men genehmigen.  In Niederöster-
reich sind folgende Ausnahmen 
verordnet: das Verbrennen 
*  von durch Schädlinge befallene 
    Materialen (Feuerbrand) 
*  von Laub der Rosskastanie 
*  von Stroh auf Stoppelfeldern 
*  von Hausgärtenabfällen 
(jedoch nur bei Einhaltung be-
stimmter Sicherheitsvorkehrungen) 
Weiters ist die Abhaltung von tradi-
tionellen Sonnenwendfeuern ge- 
stattet. 
Bei Nicht-Einhaltung dieses Geset-
zes kann von der Bezirksverwal-
tungsbehörde  für diese Verwal-
tungsübertretung eine Geldstrafe 
von bis zu € 3.600,— verhängt wer-
den. Weiters kann es zu einer      
ÖPUL-Rückforderung  kommen. 

Verbrennen im Freien 
ganzjährig verboten! 

 

Schanzelreinigung 

Samstag, 21. April 2007     
ab 08.00 Uhr 

Treffpunkt: Rondell 

Der Fremdenverkehrs– und Ver-
schönerungsverein Pöggstall 
führt am Samstag, den 21. April 
ab 08.00 Uhr die Schanzelreini-
gung durch. 
Treffpunkt: Rondell 
Der Verschönerungsverein 
Pöggstall bittet um Ihre Mithilfe 
bei der Schanzelreinigung und 
Säuberung der Wanderwege. 
Mitzubringen wäre Werkzeug, 
wie Schaufel, Rechen, usw. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich der 
Verschönerungsverein Pöggstall. 

So genannte Küchenabfall-
zerkleinerer kommen sowohl in 
Großküchen als auch in Privat-
haushalten vermehrt zum Ein-
satz. Solche Anlagen zerkleinern 
Küchenabfälle und Speisereste, 
sodass sie über die Kanalisation 
entsorgt werden können. 
Diese Form der Abfallbeseitigung  
verursacht sowohl einen höheren 
Trinkwasserverbrauch (beim 
Wegspülen der Abfälle) als auch 
einen höheren Betriebskosten– 
und Wartungsaufwand (Fett-
ablagerungen) bei der Kläranla-
ge. Auch die Entsorgung dieser 
Abfälle über die WC-Anlagen be-
lastet unsere Kanalisation. 
 

Wesentlich umweltgerechter ist 
daher die Sammlung biogener 
Abfälle in der Biotonne oder de-
ren Kompostierung. 

Unserer Umwelt zuliebe! 

HLUW-Yspertal 
Anmeldungen möglich 

Gute Ausbildung mit besten 
Jobchancen in unserer Region 
 
Die Nachfrage nach Absolventen  
der HLUW-Yspertal übersteigt mitt-
lerweile die Anzahl an Abgängern. 
„Das liegt vor allem an den topaktu-
ellen Lehrinhalten der Höheren 
Lehranstalt für Umwelt und Wirt-
schaft, die österreichweit einzigartig 
ist“, betont Dir. Zechner, „Anmel-
dungen sind jederzeit möglich!“ 

Anmeldungen: 
HLUW Yspertal, 3683 Schulstr. 13 
(T) 07415/7249, Fax: DW 19 
(E) office@hlaysper.at 
(I) www.hlaysper.ac.at 

 

Küchenabfälle im  
Abwasser  

Küchenabfälle - Auswirkung auf 
Kanalisation und Kläranlage 
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Der neue Weg zwischen Pöggstall und Würnsdorf 
entlang des Weiten– bzw. Laimbaches kann schon 
jetzt großteils benützt werden und soll noch vor Os-
tern fertig gestellt werden. Durch die Errichtung klei-
ner Biotope und durch die 5 Stege erhält der Weg in 
diesem naturnahen Gebiet einen besonderen Reiz. 
Einzig die Verschmutzung des Baches trübt diese 
Idylle. Die Gemeinde plant die Durchführung einer 
Säuberungsaktion in Zusammenarbeit mit dem Ver-
schönerungsverein. Um Ihre tatkräftige Mithilfe wird 
gebeten! Für Nordic Walken , Radfahren oder zum 
Sparzierengehen nach einem arbeitsreichen Tag ist 
dieses Naherholungsgebiet gedacht – für motori-
sierte Fahrzeuge ist hier kein Platz.  
 

GGR. Gottfried Röster 

Rad- und Wanderweg steht vor der Fertigstellung 

Regionalfördermittel der              
europäischen Union 

Unsere Gemeinde hat sich mit 
23 anderen vor einiger Zeit dazu 
entschlossen, am neuen regio-
nalen Entwicklungsprogramm 
der EU teilzunehmen. Die Ent-
wicklung der Region des südli-
chen Waldviertels hat bereits 
2002 begonnen.  
Bisher konnten durch unsere 
Beteiligung an der regionalen 
Arbeit Projekte in der Höhe von 
€ 6,6 Millionen umgesetzt und 
mehr als 20 Arbeitsplätze ge-
schaffen werden.  
Die europäische Union ermög-
licht Projekte, welche die Wert-
schöpfung der Region erhöhen, 
die Arbeitslosigkeit verringern 
und Zusatzeinkommen für ver-
schiedene Wirtschaftsbereiche 
(Landwirtschaft, Handwerk, Ge-
werbe,..) schaffen.  
Zu diesem Zweck wurden Regi-
onalfördermittel bereitgestellt, 
welche auch von Bund und Land 
Niederösterreich kofinanziert 
werden.   

Die neue Förderperiode der EU 
hat mit 1. Jänner begonnen. Die 
ersten Projekte können bereits 
jetzt eingereicht werden.  
Dafür stehen für ganz NÖ für den 
Zeitraum von 2007-13 etwa € 93 
Millionen an fixem Budget für die 
Regionen (Achse 4) und weitere 
€ 100 Millionen (Achse 3) an va-
riablen Mitteln zur Verfügung.  
Projekte können von jeder Per-
son, Unternehmen, Verein, etc., 
eingereicht werden. Einzige Auf-
lagen sind: Projekt muss der re-
gionalen Strategie entsprechen 
und der Hauptwohnsitz oder Fir-
menstandort muss in der Region 
sein.  
Für nähere Information rufen Sie 
entweder unter 02872/200 79, 
od. www.waldviertler-kernland.at 
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Besichtigung eines Steges durch G.Timpel u. G.Röster 

Viele Betreuer und Sponsoren 
traten heuer im Frühjahr mit 
Fragen zum Projekt  „Blüten-
pracht für Pöggstall“ an mich 
heran, und ich freue mich sehr 
über dieses rege Interesse und 
Engagement. Dankenswerter-
weise wird die Betreuung von 3 
Beeten, für die sich noch kein 
Betreuer gefunden hat, von der 
Gemeinde durch Frau Marianne 
Martin sichergestellt. Jedoch bin 
ich nach wie vor auf der Suche  
nach freiwilligen Betreuern für 
die  Beete  „ Hauptplatz  West “,  
B 216 „Pfeiffer“ und „Arkaden-
hof Bühne“. Falls Sie in Ihrem 
Bekanntenkreis jemand mit 
Garteninteresse kennen, wen-
den Sie sich bitte an mich ! Für 
alle Beete konnten Sponsoren 
gefunden werden. Bitte bewun-
dern Sie die neue Ausgestal-
tung der Beete ! Die Frühlings-
bewertung mit anschließender 
Siegerehrung findet am 27. Ap-
ril um 15.00 statt. Da Pöggstall 
heuer im Herbst sein 600-
jähriges    Jubiläum feiert  und 
den  Namen  
„Meran des Waldviertels“ trägt, 
rege ich an, Beete und Gärten 
mit Palmen (in Trögen) und Blu-
men besonders sorgfältig zu 
gestalten. 
 

Mag. Margit Faffelberger 
Verschönerungsverein Pöggstall 

Blütenpracht für 
Pöggstall 

Saisonstart im Schloss Pöggstall 
Mit 1. April hat das Schloss Pöggstall wieder seine Pforten geöffnet. 
Infolge der verstärkten Besucherfrequenz, zurückzuführen auf die 
NÖ Card,  war eine Anpassung der Öffnungszeiten notwendig:  
Die - So: 9.00 - 12.00 u. 13.00 - 17.00 Uhr 
NEU - Monate Juli u. August Samstag bis 18.00 Uhr geöffnet! 



 
 
 

Zum 95. Geburtstag 
 

Pospichal Franz, Höfleshof 

 
 

Zur Goldenen Hochzeit 
 

Röster Johann u. Eleonore, 
Würnsdorf 
 

Ennengl Friedrich u. Elisabeth,
Würnsdorf 
 

Fastl Johann u. Margarete, 
Würnsdorf 

 
Zum 80. Geburtstag 

 

Pfeiffer Josefa, Muckendorf 

Schmidt Emma, Pöggstall 

Plankl Helene, Loibersdorf 

Hofmann Franz, Pöggstall 

 
 

Zum 85. Geburtstag 
 

Schwarzl Franz, Würnsdorf 

Schmid Otto, Pöggstall 

Pold Karl, Pöggstall 

 
Vorbestellungen des Buches zum 
Subskriptionspreis € 34,50 
(späterer Preis € 37,00) bei 
Bildungswerk Pöggstall  
(Tel. 3260) oder  
Hauptschule Pöggstall (Tel. 4004) 
oder  
Marktgemeinde Pöggstall (Tel. 
2383) 

 

Gastfamilien gesucht 

Nach der Katastrophe von Tschernobyl gingen      
75 % der Emissionen auf Belarus (Weißrussland) 
nieder. Heute, mehr als 20 Jahre später, werden 
die Langzeitschäden sichtbar. Die Rate an Krebs-
erkrankungen steigt drastisch an. An einer Immun-
systemschwäche leiden praktisch alle Kinder. Ein 
Erholungsaufenthalt für diese Kinder in unbelaste-
ter Umgebung, bei gesunder Ernährung stärkt Kör-
per und Seele. 
Für den Sommer 2007 werden Gastfamilien ge-
sucht, die Kinder aus Belarus für drei Wochen auf-
nehmen möchten. 
Termine: 
23.06. - 15.07., 14.07. - 05.08. und 04.08. - 26.08. 
 

Die Kinder sind zwischen 10 und 14 Jahre alt, er-
holungsbedürftig, aber nicht akut krank; sie werden 
kranken– und unfallversichert. 
Diese Aktion wird von einer Privatperson, Frau Ma-
ria Hetzer, unterstützt durch das NÖ Landesju-
gendreferat, organisiert. 
Informationen und Anmeldungen bei: 
Maria Hetzer, Tel. 0676/9604275 
E-mail: maria.hetzer@noel.gv.at 
www.belarus-kinder.net 
 

 

Alte Ansichten gesucht 

Der Verschönerungsverein Pöggstall plant         
gemeinsam mit dem Bildungswerk Pöggstall des 
BHW NÖ ein Buch mit alten Ansichten der Markt-
gemeinde zu veröffentlichen. 

 Wir gratulieren 

Bereits seit dem Sommer 1994 wird in NÖ eine   
Erholungsaktion für Kinder aus Weißrussland 
(Republik  Belarus), die an den Folgen des Tscher-
nobylunglückes zu leiden haben, durchgeführt. 
Auch für den Sommer 2007 werden Gastfamilien 
gesucht, die 1 - 2 Kinder für 3 Wochen aufnehmen 
würden. 

Das Ziel ist es, möglichst viele alte Fotos für die 
Nachwelt zu erhalten. Deshalb geht der Aufruf an 
alle Bewohner der Gemeinde Pöggstall, alte Fotos 
zu folgenden Themen zur Verfügung zu stellen: 
alte Ortsansichten, Plätze und Straßenzüge, 
Betriebe, Gasthäuser, Nahversorger des Ortes, 
Feuerwehr, Kirche und sonstige öffentliche 
Gebäude, usw. 
 

Selbstverständlich bekommen die Besitzer die 
Aufnahmen wieder unbeschadet zurück. Die Auf-
nahmen werden eingescannt bzw. digital abfoto-
grafiert und am Computer nachbearbeitet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sollten Sie altes Bildmaterial besitzen, werden Sie 
gebeten, dieses am Gemeindeamt bzw. im Büro 
der Straßenmeisterei Pöggstall abzugeben. 
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Aus der Geschichte 
Pöggstalls 

 

„Von den Anfängen bis zur 
Gegenwart“ 

Neuerscheinung des Buches 

 

von Herbert Neidhart 

 


